
S l Stadt, Sparkasse Schweinfurt 

Damit Sie den Kopf für berufliche Erfolge frei haben, gibt es den Sparlossen-Erfolgsplan - Ihr individuelles Finanikonzep , 
das alle Fragen rund ums erste selbst verdiente Geld klärt - und datür sorgt, dass auch auf dem Konto alles wie von 
selbst läuft. Interessiert? Kominan Sie doch einfach bei uns vorbei und erfahren Sie mehr zu dem Sparkassen-Erfoiflsp an. 
Wenn'8 um Geld geht - Stadt. Sparkasse Schweinfurt. 
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I.Vorsitzender IVIanfred Ullmer 
Geiersbergstraße 7, Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 3 80 40 

Auf ein Wort! 
Wechsel in der Vorstandschaft des TV Jahn 

Liebe IVlitglieder, die Wahlen bei der Hauptverammlung am 2 1 . März 2003 er­
brachten einen neuen 1. Vorsitzenden des T V Jahn Schweinfurt. 

ich selbst hörte nun nach zwölf Jahren als Vorstand auf. Das konnte ich beruhigt 
tun, weiß ich doch, dass bewährte, gute Kräfte meine Nachfolge antreten. E s ist 
dies der bisherige zweite Vorstand Manfred Ullmer a\s neuer Erster und Michael 
Böhme, Fussball-Abteilungsleiter, als zweiter Vorstand. 

Die neue Vorstandschaft des TV Jahn (von links): 
Michael Böhme, zweiter Vorstand; Manfred Ullmer, erster Vorstand; Dirk 
Jauchstetter, erster Schatzmeister. Foto: G. Hofmann 

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluss: 30. Juni 2003 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Impressum: 

Herausgeber: TV. Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str. 6, 97422 Schweinfurt 
Verantwortlich: Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, 97422 Schweinfurt, Tel. 213 57 

www.tv-jahn-schweinfurt.de 
Gestaltung, Satz u. Druck: KRESS DRUCK, Weyerer Str. 2, 97526 Sennfeld, Tel. 6 85 63 
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Liebe Mitglieder, vor zwölf Jahren bekam ich Euer Vertrauen als zweiter Vorstand 
und kurz darauf, nach dem plötz l ichen Tod me ines Vorgängers Bernd 
Stenzenberger, als erster Vorstand. Und um dieses Vertrauen bitte ich Euch nun 
für die neue Vorstandschaft. Und ich meine, dass dieses Vertrauen von der neuen 
Vorstandschaft verdient ist. Das haben auch die an den Wahlen aktiven Mitglieder 
gemeint mit ihrer Einstimmigkeit zu eben dieser neuen Vorstandschaft. 

Die nun vergangenen zwölf Jahre, die ich als Vorstand für den Verein tätig sein 
durfte, waren für mich eine schöne Zeit. Gerne habe ich für Euch, liebe Mitglieder, 
gearbeitet. E s war eine Zeit, die mir viel gebracht hat. Ich hoffe, auch etwas Euch 
und dem TV Jahn. 

Auf dann 
Euer Gerfiard Sctiöbel 

AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 

R O S S B R U N N S T R A S S E 19 1/2 - T E L . 0 97 21 / 2 16 75 
97421 S C H W E I N F U R T 

Mai: Pförtsch, Arnulf 3. 5. 2003 70 Jahre 
Uebler, Georg 6 .5 .2003 89 Jahre 
Zollikofer, Herta 10 .5 .2003 82 Jahre 
Heinrich, Emil 20. 5. 2003 82 Jahre 
Tilch, Gerhard 21 .5 .2003 70 Jahre 
Schenk, Frieda 23. 5. 2003 90 Jahre 

Juni: Niemeyer, Alice 3. 6. 2003 60 Jahre 
Rogozik, Gerda 7. 6. 2003 70 Jahre 

^ Zipp, Udo V - 10 .6 .2003 65 Jahre 
i MatI, Adolf • • - ' ' 11 .6 .2003 70 Jahre 

Schneider, Hans 17 .6 .2003 81 Jahre 
Mauder, Ludwig 19. 6 .2003 93 Jahre 
Baumbach, Fritz 21 .6 .2003 75 Jahre 

Juli: Roth, Georg 3 .7 .2003 90 Jahre 
Rindt, Ursula 10 .7 .2003 65 Jahre 
Popp, Resi ; . , 14 .7 .2003 89 Jahre 
Raab, Manfred ^ • 17 .7 .2003 75 Jahre 
Huth, Karl 18 .7 .2003 82 Jahre 

August: Franz, Anna 3. 8. 2003 85 Jahre 
Wild, Ilse • 9. 8. 2003 65 Jahre 
Weber, Ludwig 18. 8 .2003 84 Jahre 

W r t r a u e r n u m : 

Helene Eyring f 19. 7.2002 
Elisabeth Seufert t 26. 7.2002 
Anton Beppler f 13.12.2002 
Christian Freund f 31. 3.2003 
Marie Henkel f 31. 3.2003 



Am Oberndorfer Weiher 15 
Schweinfurt - Telefon 0 97 21 / 8 40 66 

Schöll Schuhmoden 
Rückertstraße 7 

97421 Schweinfurt 
Telefon: 0 9721 /24060- Fax: 18 65 49 

F a h r s c h u l e ^<S^^ 

Peter Bauer ^ 
97422 Schweinfurt 
Segnitzstr. 28 • Tel. 09721/210 99 

{Mitgliedsbeiträge 
Werte Mitglieder, bei der Hauptversammlung im vorigen Jahr, am 15. März 2002, 
wurden die Mitgliedsbeiträge neu festgesetzt für ab dem Jahr 2003. Diese neuen 
Mitgliedsbeiträge wurden veröffentlicht in unserer Vereinszeitung, dem „JAHN-
Aktuell", Nummer 1 vom April 2002. 

Auf Seite drei begründet und auf Seite vier dargestellt wurden die neuen, von der 
Hauptversammlung beschlossenen Beiträge. Heuer nun, bei der Einziehung die­
ser Beiträge, gab es doch manche Frage hierzu und hierüber. Darum nochmal die 
Beiträge zur Darstellung. 

Der Vereinsbeitrag für den TV Jahn Schweinfurt im Jahr ist für 

Männer „ , ; i , „ . , \ 7 2 , - - Euro 
Frauen 6 0 , - - Euro 
Kinder bis 14 Jahre 3 0 , - - Euro 
Schüler (über 14 Jahre) 3 6 , - - Euro 
Rentner 4 2 , - - Euro 
Rentnerinnen 3 6 , - - Euro 
Familienbeitrag 132 , -- Euro 
(inkl. Kinder bis 18 Jahre) 

Hinzu kommt für die Tennis-Spieler/Spielerinnen ein Abteilungsbeitrag in Höhe 
von 55 ,— Euro pro Familie /Einzelperson sowie eventuell abzugeltende Platz­
arbeit von fünf Stunden ä 7,— Euro (pro Jahr) . 

Austritte sind nur zum Jahresende möglich! Bitte rechtzeitig , mindestens sechs 
Wochen vor dem 3 1 . Dezember schriftlich an den Verein ist der Austritt anzuge­
ben. Sonst läuft die Mitgliedschaft weiter und die Verbandsabgaben und Prämien 
für die Sportversicherung werden für den Verein fällig. Hier ist der Stichtag der 1. 
Januar. Und diese Aufwendungen sind nun meistens nutzlos und vom auszutre­
tenden Mitglied wohl auch nicht gewollt. 

Sportunfallversicherung: 
Wie der B L S V mitteilt, hat das Bundesgesundheitsministerium seine Überlegun­
gen verworfen, die Behandlung von Sportunfällen aus der gesetzlichen Kranken­
versicherung herauszunehmen und durch die Versicherten über einen separaten 
Leistungsblock finanzieren zu lassen. 

Aus „bayernsport" Nr. 14 vom 1. April 2003. 

E s bleibt also bei der bisherigen Regelung. Zuerst tritt die Krankenkasse des Ver­
unfallten für die Behandlungskosten ein. Eventuell erfolgt dann ein Ausgleich zwi­
schen Krankenkasse und Sportversicherung. Darum auch jeweils Unfallmeldung 
an die Krankenkasse und über den Verein an die Sportversicherung des B L S V 
(Bayerischer Landes-Sportverband) 
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P r i v a f - u n d 

Q e s c h ä l t s d r u c h s a c h e n 

97526 Sennfe ld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 

HOPFAUER 
V e r s i c h e r u n g s m a k l e r 

Luitpoldstraße 45, 97421 Schweinfurt 

T e l e f o n 0 9 7 2 1 / 8 9 0 4 4 
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse­
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es , die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäfts­
führer freut sich, Sie kennenzulernen. 

I h r e V Z - R e d a k t i o n 

K R E S S D R U C K 

Abteilungsleiter: FAUSTBALL 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt,Tel. 4 11 02 

Der Winter ist endlich vorbei. Der Frühling mit seinen ersten Sonnenstrahlen hält Einzug. 
Auch mit unserer Abteilung geht es wieder bergauf. So konnte ich doch bei unserer Jahres­
hauptversammlung immerhin 24 Mitglieder und 2 Gäste von insgesamt 77 Mitglieder be­
grüßen. Eine große Freude war es mir, dass ich auch Mitglieder unserer Abteilung, die 
bereits an der Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins für langjährige Vereins­
zugehörigkeit geehrt wurden, meine Glückwünsche aussprechen konnte. Geehrt wurden: 

Georg Roth, für 75 Jahre Mitgliedschaft : , 
Robert Scheibe, für 50 Jahre Mitgliedschaft 
Werner von Cieszinski, für 50 Jahre Mitgliedschaft 
Herbert Franz, für 50 Jahre Mitgliedschaft 
Gertrud Wirsing, für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Erich Stöhr, für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Evelyn Rennert, für 25 Jahre Mitgliedschaft 

Wie gesagt, es geht aufwärts mit uns. Nachdem wir im Vorjahr Sommerfest und Faustball­
turnier absagen mussten, einigten wir uns in der Abteilungsversammlung für die Ausrich­
tung beider Veranstaltungen. Unser Sommerfest, dieses Jahr eher ein Frühlingsfest, findet 
an einem A-Klassenspieltag der Männermannschaft statt. Den Termin mussten wir wegen 
der Stadtmeisterschaft im Fußball (Ausrichter TV Jahn) statt im Juli auf Samstag, 17. Mai 
2003 vorverlegen. Beginn ist 14:30 Uhr. Ich hoffe auf schönes Wetter und um einen guten 
Besuch bei Kaffee, Kuchen, sowie ein gut sortiertes Angebot an Speisen und Getränke. 
Unser traditionelles Faustballturnier haben wir etwas abgespeckt. Aus personellen Grün­
den wollen wir bis maximal 12 Mannschaften einladen. Auch wird es nicht mehr wie früher 
an 2 Tagen ausgerichtet. Die Versammlung legte Samstag, 20.09.2003, um 13:00 Uhr als 
Termin fest. Helfer für beide Veranstaltungen werden noch gesucht und mögen sich bei 
der Abteilungsleitung melden. Nun zum sportlichen Teil. In der Wintersaison spielten unse­
re Frauen in einer Spielgemeinschaft mit der DJK Uchtelhausen in der Männerrunde mit 
und konnten immerhin eine Mannschaft (auch Frauen) hinter sich lassen. Die Herren ka­
men auf einen guten 6. Platz mit 24: 20 Punkten von insgesamt 12 Mannschaften. Für die 
bevorstehende Sommersaison melden wir 1 Männermannschaft in der A-Klasse und die 
Frauen wieder eine Spielgemeinschaft mit Uchtelhausen in der Bezirksliga. Das Sommer­
training beginnt bei gutem Wetter am Donnerstag, 10.04.2003 um ca. 17:00 Uhr wieder in 
Verbindung mit den „Alten Herren". 
Hier die Termine der Spieltage der Männermannschaft: 

Sa. 10.05.2003 14:30 Uhr TV Jahn 4 Felder 
Sa. 17.05.2003 14:30 Uhr TV Jahn 4 Felder mit Sommerfest 
Sa. 31.05.2003 14:30 Uhr Heidenfeld 
Fr. 04.07.2003 18:00 Uhr TV Jahn 2 Felder 

, Sa. 12.07.2003 14:30 Uhr Heidenfeld 
"'•p Sa. 19.07.2003 14:30 Uhr Schwebheim 

Sa. 26.07.2003 14:30 Uhr Uchtelhausen, Ausweichspieltag bei Ausfall eines 
Spieltages Die Spieltage der Frauen sind noch nicht bekannt. 
Es wäre schön, wenn wir den einen oder anderen an einen der Heimspieltage auf dem 
Jahnplatz begrüßen könnten. Auch spielen wir am Donnerstag, 29.05.2003 (Vatertag) ein 
Faustballturnier in Uchtelhausen, Zum Schluss hoffe ich doch auf einen guten Besuch des 
Sommerfestes und unseres Turniers, den erhofften sportlichen Erfolg unserer beiden Mann­
schaften, sowie einen gut besuchten Trainingsbetrieb, vor allem ohne Verletzungen und 
verbleibe 

mit sportlichem Gruß \;v';/;-vy':rÄ;;;:;;;;sß;i:r':g • r;,; 
Roland Rabs 
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Tabakwaren 

9 7 4 2 4 S c h w e i n f u r t 
Car l -Ze iss -S t r . 29 ^ 0 97 21 / 6 8 2 56 

Umzüge 
nah und fern 
Lagerungen 

Wir führen für Sie durch 
schnell -zuverlässig • preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

Montage von Einbauküchen 

Franz Stock 
97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 26 /17 40 
Fax: 0 97 2 6 / 1 7 24 

Bad Kiss ingen 
Te l . 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagerhalle vortianden. 
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Abteilungsleiter: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt,Tel. 4 55 66 

Wir wehren uns 
Das Jahr 2002 brachte uns keinen, sportlich gesehen, 
erfolgreichen Abschluss. Wir erinnern - nach dem Erfolg 
in Sennfeld am 06.10.02 gelang uns kein Sieg mehr und 
die Negativserie wuchs auf 6 verlorene Spiele in Folge. 
Ergebnis: VorletzterTabellenplatz mit 6 Punkten Rückstand 
auf die Relegation. E s war Wiedergutmachung angesagt, 
denn kampflos wollten wir nicht sang- und klanglos in der Bezirksliga untergehen. 
Voraussetzung war natürlich Selbstvertrauen zu tanken und vor allen Dingen die 
körperliche Fitness auf Vordermann zu bringen. Zuerst aber war einmal Winter­
pause angesagt, mal Abstand vom Fußball zu gewinnen um dann wieder mit der 
Vorbereitung zu beginnen. Deshalb war auch das schlechte Abschneiden bei der 
Hallenstadtmeisterschaft (Aus in der Vorrunde) zwar keine Werbung für den T V 
Jahn, aber auch nicht so dramatisch. Ernst wurde es dann in der letzten Januar­
woche, als der Trainer Nikolaus wieder zum Training einlud. E s folgte das Trainings­
lager in Aura. Von der Beteiligung der aktiven Spieler waren wir enttäuscht. Dafür 
waren unsere U19 Spieler um so zahlreicher vertreten. Somit kannn man im Gro­
ßen und Ganzen mit dem Trainingslager, das ja hauptsächlich auch für die Kame­
radschaft und das Miteinander von Jung und Alt veranstaltet wird, zufrieden sein. 
Dank sei an dieser Stelle an unsere Hobbyköche Thomas Meder und Neuzugang 
Matthias Barthelmes gesagt, die ohne besondere Vorbereitung für eine gute Ver­
köstigung gesorgt haben. Danach wurde das Trainingsprogramm verschärft und 
trotz der schlechten Witterung und entsprechenden Platzverhältnissen war die Be­
teiligung gut. Zwar gingen die Vorbereitungsspiele (Gänheim, Kützberg, Röthlein, 
Schwemmelsbach) alle verloren, aber die Stimmung innerhalb der Mannschaft war 
trotzdem gut. Gespannt war man dann auf das erste Pflichtspiel in 2003 gegen den 
T S V Gochsheim. 
Doch zuerst wollen wir die, seit dem letzten „Jahn Aktuell", fehlenden Spielkurz­
berichte ergänzen: 

So.: 08.12. DJK Wiesentheid -TV Jahn1 4:1 
In Wiesentheid gab es nichts zu erben. Zu zweikampfschwach waren wir und er­
möglichten unserem Gegner damit ein leichtes Spiel. Die DJK bedankte sich mit 
einem 4:0 Vorsprung, ehe Anton Doll den 1:4 Ehrentreffer erzielen konnte. 

So.: 22.11. F C 05 SW2 - TV Jahn2 8:0 
Gegen den Aufstiegsaspiranten F C 05 hatte unsere Zweite keine Chance und ging 
sang und klanglos unter. Am Schluss musste man zufrieden sein, nicht zweistellig 
verloren zu haben. 

So.: 01.12.TV Jahn 1 - T S V Lengfeld 2:6 
Trotz einer erheblichen Leistungssteigerung im Vergleich zu den vorherigen Spie­
len standen wir am Ende mit leeren Händen da. Der Spitzenreiter war eine Num­
mer zu groß für uns. Nach gutem Beginn und einem Lattenkracher von Ilija Zeidler 
gaben wir das Heft aus der Hand und die Gäste gingen in Führung. Kurz vor, und 
kurz nach der Halbzeit legten die Lengfelder nach. Zwar konnte Matthias Fiedler 
noch den Anschlusstreffer zum zwischenzeitlichen 1:3 erzielen, doch ein unnö­
tig von uns verschuldeter Foulelfmeter brachte uns endgültig auf die Verlierer­
straße. Klassisch wurden wir noch zweimal ausgekontert. Unser Keeper Matthias 
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Neu. Accent Diesel . 
Jetz t probefahren. 

(S> HYunonr 

H Y U M D A I 

C 3 a r a n f c i e 

c o m m o n - r a H 
d i e s e l - o f f e n s i v e 

für ullo Modcllel ohne Kme€tif«arungj 

H y u n d a i A c c e n t C R D i . Sparsam und fortschrittlich. 

C Common-Rail-DirekteinspritZLing J 1,51, 6 0 kW (82 PS) 
• 3- und 5-Türer • 4 Airbags U 4 Kanal-ABS mit EBV 
• Rücksitzlehne 6 0 : 4 0 klappbar 

U n s e r H a u s p r e i a ; Hyundai Accent ab € 1 3 . 2 0 0 , -

AUTOHAUS MÜHLBAUER 

HYunoni 

Kettelerstraße 22a - 97424 Schweinfurt 
Telefon 0 97 21 / 8 90 55/56 

HYUNDAI: sie werden überrascht sein. 
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Kraus, der den verletzten Stammtorhüter Pilling vertrat, bot trotz der 6 Gegentore eine 
tadellose Leistung. Das Tor von Torsten Reinwald war nur noch Ergebniskosmetik. 

So.: 08.12. SSV Kitzingen-TV Jahnl 3:0 
Nicht ins offene Messer laufen, das wollten wir gegen den Siedlersportverein. Deshalb 
hatten wir uns vorgenommen, erst einmal hinten gut zu stehen. Aber bereits in der 15. 
Minute konnte Kitzingen in Führung gehen und wir mussten unsererseits mehr nach 
vorne tun. Doch unsere Offensivabteilung hatte nicht ihren besten Tag, sonst wäre 
mehr möglich gewesen. So kam Kitzingen letztlich zu einem ungefährdeten 3:0 Sieg. 

So.: 08.12.TV Jahn 2 - DJK IVIaibach 1:0 
Endlich konnte unsere 2. Mannschaft wieder einmal einen Sieg landen. Verstärkt durch 
einige Seniorenspieler hatte sie den Gegner im Griff. Roland Kehrlein erzielte das 
goldene Tor und machte somit den Dreier perfekt. 

So.: 15.12.TV Jahnl - ASV Rimpar 1:3 
Im letzten Spiel in 2002 wollten wir ein halbwegs versöhnliches Resultat mit in die 
herbeigesehnte Winterpause nehmen. Noch dazu stellte sich mit dem ASV Rimpar 
ein unmittelbarer Nachbar im Tabellenkeller vor. Furios begann auch unsere Elf. Bereits 
in der 10. Minute konnte Tiberi Vikuk uns in Führung bringen. Aber statt weiter konse­
quent nach vorne zu spielen, verloren wir den Faden und Rimpar kam immer besser 
ins Spiel. Unglücklicher konnte es dann nicht kommen, 1 Minute vor und 1 Minute 
nach dem Wechsel drehte Rimpar das Spiel. Unsere wütenden Angriffsbemühungen 
brachten leider keinen Erfolg. Ein Kontertor brachte uns endgültig auf die Verlierer­
straße und wir mussten auf dem vorletzten Platz übenwintern. Bitter für uns, überall 
wurden wir schon als Abstiegsanwärter Nummer 2 gehandelt. 

Sa.: 08.03.TSV Gochsheim-TV Jahnl 2:0 
Gegen den wieder erstarkten TSV wollten wir, wie bereits am Anfang von unserem 
Bericht erwähnt, gut vorbereitet Paroli bieten. Es sah gut für uns aus. Die Abwehr 
sichtlich wieder gefestigt und konzentriert ließ nur wenige gefährliche Situation zu. 
Diese überstanden wir allerdings mit viel Glück. Eine Unaufmerksamkeit brachte kurz 
vor der Pause die Führung für Gochsheim. Nach dem Wechsel kamen wir zu aus­
sichtsreichen Möglichkeiten. Die klarste Chance wurde jedoch im Abschluss leichtfer­
tig vergeben. So kam es, wie es kommen musste. Ein Kontertor gegen unsere aufge­
rückte Abwehr besiegelte wieder einmal die Niederlage. 

So. 09.03. SO Dittelbrunn -TV Jahn2 2:4 <''-:^<':Sf ^ 
Fast wäre der Auswärtssieg unserer Zweiten noch in die Hose gegangen, als Dittelbrunn 
mit nur noch 9 Mann aussichtsreich das 3:3 vergab. So konnte Max Brünner im Ge­
genzug das 4:2 markieren und machte somit den ersten Sieg im neuen Jahr perfekt. 
Zuvor trafen für uns Daniel Naumann, Frederik Lefort und Michael Weissenberger. 

So.: 16.03. SO Hettstadt - TV Jahnl 1:0 
Das erste Heimspiel stand bevor. Ausgerechnet der Tabellenzweite war unser 
Gast. Aber wer auch immer unser Gegner ist, wenn wir noch aus dem Sch la­
massel rauskommen wollen, müssen wir gegen jeden gewinnen. Wieder zeigte 
unsere Defensivabteilung eine starke Leistung. Cem Durukans Kopfball kurz 
vor der Halbzeit brachte uns in Führung. Hettstadt war ein ausgefuchster Geg­
ner und nur mit Glück und einem bestens aufgelegten Torhüter Volker Pilling 
konnten wir die gefährlichen Situationen überstehen. Letztlich aber retteten wir 
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BÄREN-APOTHEKE 
Manfred Kutsche 

Ihr Helfer in 
GESUNDEN+ 

KRANKEN 
T A G E N 

97421 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 
Telefon 0 97 21 / 2 21 14 

P R E S S E 

• Lotto ÄTotto »̂̂^̂̂^ s 
• Tabakwaren 
• Zeitungen & Zeitschriften 
• Schreibwaren 
• Glücl<wunschkarten 

L a n d w e h r s t r a ß e 12 (Eingang Luitpoldstraße) 
97421 S c h w e i n f u r t 

Telefon: 0 97 21 / 2 14 52 • Fax: 0 97 21 / 4 23 22 
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den knappen Vorsprung über die Zeit und landeten die Überraschung des Spiel­
tages. Balsam auch für unser angeknacktes Selbstvertrauen. 

So.: 16.03.TV Jahn2 - DJK Uchtelhausen 0:3 
Zu den stärksten Mannschaften zählt die DJK in der A-Masse. Kämpferisch konnten 
wir nicht dagegenhalten, dazu wäre bei manchem Spieler eine bessere Vorberei­
tung von Nöten gewesen. Somit geht der klare Sieg für die Üchtelhäuser in Ord­
nung. 

So.: 23.03. Würzburger FV2 - TV Jahnl 5:0 
Eine bittere Niederlage für uns. Wir hatten uns so viel vorgenommen. Bis auf eine 
Unaufmerksamkeit unserer kompletten Abwehr, die mit dem 1:0 bestraft wurde, spiel­
ten wir gut mit und hatten sogar die größeren Spielanteile. Immer wieder angetrie­
ben von Torsten Hub kamen wir zu aussichtsreichen Torchancen, die leider allesamt 
vergeben wurden. Knackpunkt war der klare Elfmeter, der uns unerklärlichenweise 
vom Schiedsrichter nicht zugesprochen wurde. Diese Möglichkeit zum 1:1 Ausgleich 
trauerten wir noch nach, als Würzburg abgeklärt die Situation ausnutzte und auf 2:0 
erhöhte. Nach dem 3:0 durch einen weiteren schnellen Konter steckten wir auf und 
kassierten in den Schlussminuten noch 2 weitere Treffer. Somit mussten wir damit 
leben, dass die Presse von einer Abfuhr berichtete, die eigentlich, nach über weite 
Strecken gutem Spiel von uns, nie hätte passieren dürfen. Fazit: Man konnte sich nur 
ärgern, aber auch die guten Spielansätze mit ins nächste Spiel nehmen und von den 
Fehlern zu lernen. 

So.: 23.03. DJK Marktsteinach-TV Jahn2 2:2 
Beim Tabellenvorletzten rechneten wir uns eigentlich mehr aus. Nach 2 Toren von 
Maximilian Brünner konnten wir mit dem beruhigenden Halbzeitstand von 2:0 in die 
Kabine. Nach der Pause ließen wir aber stark nach und der Gegner kam besser ins 
Spiel und machte den Rückstand wett. Der sicher geglaubte Auswärtserfolg war 
dahin. , , „, , . , , „ , . „̂ . 

So.: 30.03. TV Jahnl - FC Gerolzhofen 1:0 
Nach nur noch 10 ausstehenden Spielen allesamt Endspiele gegen den Abstieg, 
kam der F C Gerolzhofen, ein Mitkonkurrent zu uns als Gast. In Gerolzhofen kassier­
ten wir eine deutliche 3:7 Niederlage und Revanche war angesagt. Doch beide Sei­
ten spielten erst mal aus einer sicheren Abwehr heraus um nicht vorzeitig in Rück­
stand zu geraten. Richtig spannend wurde es zum Schluss des Spieles. Durch ein 
Handspiel, welches die Rot/Gelbe Karte nach sich zog, wurden wir auf 10 Spieler 
dezimiert. Der Freistoß aus gefährlicher Distanz wurde aber bravourös von Volker 
Pilling abgewehrt. Kurz vor Schluss setzte sich Torsten Hub auf linker Position durch 
und seine Hereingabe drückte Torsten Reinwald über die Linie. Der Jubel war groß 
und wir waren froh, dass wir das Spiel nach einer weiteren Gelb/Roten Karte mit 9 
Mann unbeschadet zu Ende brachten. Den Abstand zu einem Relegationsplatz konn­
ten wir dadurch auf 4 Punkte verkürzen. 

So.: 30.03.TV Jahn2 -TV Oberndorf 1:3 ^̂̂ .̂̂̂ ^̂̂ v̂̂ ^̂̂ ^̂̂ V̂ ? 
Oberndorf war vom Einsatzwillen uns überlegen. Hier haben wir zu wenig dagegen-
gesetzt. Bevor wir richtig ins Spiel kamen führte der Gegner bereits mit 2:0. Hoffnung 
kam auf, als Robert Seljimi kurz vor der Pause den Anschlusstreffer erzielte. Doch 
das 1:3 machte alles wieder zunichte und die 3 Punkte gingen nach Oberndorf. 
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Mi.: 02.04. S G Zell/Weipoltshausen/Madenhausen - TV Jahn 2 1:2 
Im Nachholspiel landeten wir aufgrund einer kämpferisch guten Leistung einen 
verdienten Auswärtssieg. Allerdings warteten wir bis 5 Minuten vor Schluss um 
dann doch noch alles klar zu machen. Die 1:0 Führung der Gastgeber machte 
Maximilian Brünner wett und in der letzten Spielminute drückte Dominick Schwarz 
den Ball zum umjubelten Sieg über die Linie. 

So.: 06.04. TSV Unterpleichfeld - TV Jahn 1 4:1 
Ein kurioses Spiel. Eine unglücklich abgefälschte Flanke ins eigene Tor wurde fast 
im Gegenzug vom Gegner wieder wettgemacht, als ein Schuss von Anton Doll 
ebenfalls ins eigene, diesmal ins richtige Tor abgefälscht wurde. Das 1:1 hielt eine 
Stunde, ehe wiederum ein abgefälschter Schuss uns ins Hintertreffen brachte. 
Schwach war diesmal unsere Offensivabteilung, die keine nennenswerten Tor­
chancen herausspielen konnte. So erarbeitete der Gastgeber sich ein Überge­
wicht im Mittelfeld und kam noch zu 2 weiteren Treffen. 

So.: 06.04. S G Hausen-TV Jahn 2 5:0 
Begünstigt von zahlreichen Abwehrschnitzern unsererseits kam Hausen zu ei­
nem ungefährdeten Sieg. Wir können nur hoffen, dass unsere Spieler daraus ge­
lernt haben, und es im nächsten Spiel besser machen. Möglichkeiten dazu gibt es 
auch im Training, man muss es nur besuchen. 

Mi. 09.04.TV Jahn 2 - DJK Dürrfeld 2:2 
Im Nachholspiel gegen Dürrfeld wurde unsere forsch nach vorne spielende Mann­
schaft zweimal ausgekontert und lag nach 30 Minuten mit 0:2 zurück. E s hat sich 
wieder einmal bewahrheitet, dass wenn man vorne die Chancen nicht reinmacht, 
sich das rächen wird. 
Im Abschnitt 2 aber machten wir es besser und kamen durch 2 Tore von Maximilian 
Brünner noch zum verdienten Ausgleich. 

Tabelle Bezirksliga „Mitte" Stand: 10.04.03 

1. T S V Lengfeld 22 14 5 3 71:39 47 
2. S G Sennfeld 22 11 7 4 56:38 40 
3. S G Hettstadt 22 11 7 4 47:29 40 
4. T S V Unterpleichfeld 22 11 4 7 48:32 37 
5. S V Heidingsfeld 22 11 2 9 54:51 35 
6. T S V Gochsheim 22 9 6 7 50:42 33 
7. ASV Rimpar 22 10 3 9 40:42 33 
8. T S V Bergrheinfeld 22 8 6 8 46:33 30 
9. Würzburger FV II 22 8 6 8 50:50 30 
10. S S V Kitzingen 22 8 6 8 34:34 30 
11. T S V Geiselwind 22 7 6 9 39:49 27 
12. T S V Kleinrinderfeld 22 7 4 11 34:50 25 
13. F C Gerolzhofen 22 7 3 12 39:54 24 
14. DJK Wiesentheid 22 7 2 13 42:61 23 
15. TV Jahn Schweinfurt 22 6 2 14 35:67 20 
16. T S V Eßleben 22 4 5 13 41:55 17 
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• Behebung von Karosserie- & Lackschäden 
• Fahrzeugrestaurierung - ^ 
• Unfalllnstandsetzung P̂»' 
• Leihwagen 

9 7 4 6 4 N i e d e r w e r r n - L u d w i g s t r a ß e 2 8 
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Luilpoldslraße 2 • 6 
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Telefon: 09721 531-0 
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R L . E 5 5 A O A I S J K 
BANKHAUS ^MX FLESSA KG 
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Tabelle A-Kasse Gr. 2 SW Stand 10.04.03 

1 .TSV Bergrheinfeld II 22 18 3 1 105:33 57 
2. F C 05 Schweinfurt II 22 17 1 4 102:34 52 
3. DJK Uchtelhausen 22 16 2 4 67:19 50 
4. T S V Schwebheim 22 15 2 5 81:34 47 
5. S G Hausen/SW 21 15 1 5 59:21 46 
6. S V Untereuerheim 22 13 2 7 57:34 41 
7. TV Oberndorf 22 12 4 6 43:34 40 
8. T G Schweinfurt 22 8 4 10 55:52 28 
9. DJK Maibach 21 8 4 9 39:46 28 
10. DJK Dürrfeid 22 6 4 12 33:63 22 
11. TV Jahn SW II 22 5 5 12 43:66 20 
12. SO Weyer 22 6 2 14 52:90 20 
13. F T Schonungen 22 4 6 12 37:63 18 
14. S C ZellAA/eip/Madenh 22 4 2 16 38:81 14 
15. DJK Marktsteinach 22 2 3 17 20:83 9 
16. S G Dittelbrunn 22 2 3 17 29:107 9 

Nun geht es in die heiße Endphase und wir haben uns fest vorgenommen, uns bis 
zum letzten Spiel zu wehren. E s stehen noch 4 Heimspiele (gegen Geiselwind, 
Sennfeld, Heidingsfeld und Kitzingen) und auch noch 4 Auswärtsspiele (in Klein­
rinderfeld, Bergrheinfeld, Lengfeld und Rimpar) aus. Ein schweres Programm also 
und wir müssen alle Kräfte mobilisieren, den drohenden Abstieg abzuwenden. Dazu 
benötigen wir auch dringend die Unterstützung von unseren Fans. Bitte besucht 
recht zahlreich unsere Spiele und gebt unserer Mannschaft den nötigen Rückhalt. 

Unserer 2. Mannschaft wünschen wir, dass ihr Ziel -einstelliger Tabellenplatz- er­
reicht werden kann und dass die erste Saison in der A-Klasse somit zufrieden­
stellend beendet wird. In der nächsten Saison sollte dann mit Unterstützung unse­
rer jungen Spieler das Ziel in der A-Klasse höher gesteckt werden. 

Im Seniorenfußball beginnt eine neue Saison im März und wird im Oktober zu 
Ende gebracht. Erstmals in unserer Geschichte tritt unsere Seniorenmannschaft 
als Meister der A-Klasse in der Bezirksliga an. Über die eigentliche Spielstärke 
konnten wir uns noch kein richtiges Bild machen und wir waren erst einmal froh, 
die ersten Punkte erkämpft zu haben. 

Spiellturzberichte der Senioren A Bezirl<sliga Saison 2003: 

08.03.2002 TV Jahn SW - SV Sylbach 1:1 
Gleich im 1. Spiel bekamen wir es mit dem Vorjahreszweiten zu tun; 
Auch wenn beim Gast offensichtlich einige wichtige Spieler fehlten, merkte man schon, 
dass wir es mit einem starken Gegner zu tun hatten. 
Nach einem recht guten Beginn unsererseits ging Sylbach mit seiner ersten Chance 
nach einer halben Stunde in Führung. 
Nach der Pause verstärkten wir aber den Druck auf das gegnerische Tor und konnten 
Mitte der 2. Halbzeit durch einen schönen 20m-Schuß von Roland Kehrlein ausgleichen. 
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T E X T I L - F Q U E N 

B E S C H R I F T U N B 

MalteniiäiMsei' Wfeg f 
BCfarheinfeltl 
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21 
In der Folgezeit hatten wir sogar noch einige Chancen, um das Spiel für uns ent­
scheiden zu können, doch es blieb beim 1:1. 

15.03.03 TV Jahn SW - FT SW 2:3 
Nachdem wir in der anfänglichen Drangperiode der Gäste mehr als das eine Tor 
hätten bekommen können, konnten wir noch vor der Pause durch 2 Tore von R. 
Kehrlein das Spiel drehen. Erst in der Schlussphase mussten wir etwas unglück­
lich durch einen Elfmeter und ein Freistoßtor das Spiel aus der Hand geben. 

22.03.03 TV Jahn SW - DJK Neubessingen 1:0 
Einige wichtige Spieler fehlten; dank eines Tores von L. Molk in der 1. Halbzeit und 
der souveränen Leistung unseres Aushilfstonwarts T. Meder konnten wir etwas 
unerwartet den 1. Saisonsieg landen. Leider verletzte sich unser Sportsfreund K. 
Kolbe, der sich seit Anfang der Saison gut in die Mannschaft reingefunden hat, 
kurz vor dem Abpfiff so schwer, dass er wochenlang ausfallen wird. 

29.03.03 FC Fuchsstadt - TV Jahn SW 3:3 
Nach der 1. Halbzeit lagen wir etwas unglücklich zurück. Danach konnten wir durch 
Tore von A. Sühlfleisch, P. Jednacz und R. Kehrlein sogar 2x in Führung gehen, 
aber ein Freistoßtor der Fuchsstädter in der Nachspielzeit zerstörte unsere Hoff­
nung auf den 2. Saisonsieg r̂ ,. ;V i 

05.04.03 TV Jahn SW - SV Schraudenbach 0:4 
Stark ersatzgeschwächt hatten wir diesmal nicht den Hauch einer Chance und 
Schraudenbach kam zu einem ungefährdeten Sieg. 

Senioren A Bezirksliga-Tabelle 

Stand: 05.04.03 SP S u N Tore Pkt. 
1 T S V Bergrheinfeld 5 4 1 0 13 5 13 
2 S V Schraudenbach 5 2 2 1 14 8 8 
3 F T Schweinfurt 5 2 2 1 7 6 8 
4 F C Sand 5 2 2 1 9 9 8 
5 S V Sylbach 5 2 2 1 5 5 8 
6 F C Fuchsstadt 4 2 1 1 8 5 7 
7 Spvgg Hambach 5 2 1 2 14 14 7 
8 TV Jahn Schweinfurt 5 1 2 2 7 11 5 
9 T S C Zeuzleben 3 1 1 1 5 6 4 

lOFCWip fe ld 5 1 1 3 8 10 4 
11 DJK Neubessingen 4 0 2 2 6 9 2 
12 F C Geldersheim 5 0 1 4 4 12 1 

Unsere Jugendmannschaften befinden sich allesamt wieder im Rückrundenspiel-
betrieb. Während der Winterpause gab es bei den einzelnen Hallenturnieren posi­
tive und auch weniger positive Platzierungen. 
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Die Berichte der Betreuer: 
Unsere U19 will nach einer verkorksten Vorrunde eine Aufholjagd starten. Zwar 
gab es gegen den S C 1900 nochmals einen Rückschlag, aber die beiden 5:1 
Siege gegen den bislang ungeschlagenen Tabellenführer S G Forst und die bes­
ser postierte S G Dittelbrunn können sich sehen lassen. So kann es weiter ge­
hen. (Hallen-Stadtmeisterschaft: Platz 7) 

Drei Niederlagen in Folge brachten unserer U17 ein Abrutschen auf Platz 7 in 
der Tabelle der Kreisklasse ein. Um so mehr wurde der 9:2 Sieg in Hambach 
bejubelt, der Hoffnung auf das vordere Tabellendrittel macht. (Hallen-Stadt­
meisterschaft: Platz 7) 

Unsere U15 Jungs haben den Schwung aus der Vorrunde mit ins neue Jahr 
genommen und spielen in der Kreisklasse weiter unter den ersten 5 Mann­
schaften mit. (Hallen-Stadtmeisterschaft: Platz 4, unglücklich nach 7-Meter-
schießen) 

In der Kreisliga spielt unsere U13 eine sehr gute Rolle. Bislang wurden alle 
Rückrundenspiele, inklusive gegen Tabellenführer Heidenfeld, gewonnen und 
so belegen wir unsererseits den Platz an der Sonne. Wir hoffen natürlich dass 
dies so bleibt und wir am Ende die Meisterschaft feiern können. (Halien-Stadt-
meisterschaft: Platz 4) 

Besonders schwer hat es unsere U13/Kleinfeld Mannschaft, muss sie doch 
sehr oft gegen andere 1. Mannschaften antreten, deren Spielerkader nicht für 
eine Großfeldmannschaft ausreicht. Erfreulicherweise konnten wir in der Winter­
pause einige Neuzugänge begrüßen. E s geht also aufwärts mit derTruppe. Der 
2. Sieg (4:2 gegen Heidenfeld) wurde bereits eingefahren. 

Die Hallensaison unserer U l i wurde mit einem durchwachsenen Ergebnis ab­
geschlossen. Deshalb wurde fleißig trainiert. Sogar auf Wunsch der Spieler 
zweimal die Woche. Sie wollten ihre Leistungen unbedingt verbessern. Die Schar 
der fußballbegeisterten Kids ist auf über 30 Spieler angewachsen. Das erste 
Vorbereitungsspiel gegen den T V Oberndorf konnte mit 7:0 gewonnen werden. 
Eine prima Basis , die uns Mut für die Rückrunde macht, noch dazu wenn man 
sieht, mit wie viel Spaß unsere J u n g s zur S a c h e gehen. (Hal len-Stadt­
meisterschaft: 9 Platz) 

Teilweise 3 Mannschaften unserer US Altersgruppe haben an diversen Hallen­
turnieren teilgenommen. Pech hatten wir bei der Stadtmeisterschaft, dass wir 
bereits in der Vorrunde auf die späteren Finalisten F C 0 5 und F T S gestoßen 
waren. Somit sprang nur Rang 5 heraus. Beim F C 0 5 Turnier freute sich unser 
Torwart über die Auszeichnung zum besten Torhüter (s. Bild) des Turniers. 

Einige Hallenturniere absolvierten auch unsere U7. Spiel und Spaß stehen dabei 
im Vordergrund. Gefreut haben sie sich über einen 3. Platz beim Hallenturnier 
in Dittelbrunn. Beim F C 0 5 Hallenturnier stellten wir sogar 2 Mannschaften. Um 
unseren Nachwuchs ist es also bestens bestellt. 
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Dachbegrünungen 
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Asbestsanierungen 
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97424 Schweinfurt-Hafen 
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97437 Haßfurt am Main 
Augsfelder Straße 36 
Telefon (0 95 21) 83 33 
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Aufwärtstrend bei den E-Ju-
nioren (Uli) wird erwartet. 

Hier die Mannschaft beim Stadtmeisterschafts-Hallenturnier. Hinten von links: W. Spallek (Be­
treuer), M. WysoM, F. Vogel, F. König, L . Weger - Vorne von links: A. Megaf T. Zenger, 
L . Arnold, M. Vrdoljak. 

Knapp den 3. Platz bei der Hallen-Stadtmeisterschaft verpasst. C-Junioren (U15) von links: 
L Drescher, C. Eberhorn, C. Reichelt, B. Güney, P. Fleischmann, M. Jednacz, A. Prischodko, \ 
S. Solik, P kluser, F Sporer, R. Benz (Betreuer). 
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Lichtplanung • Beratung • Installation • Reparatur 

U H R E N - R I N D T 
I n h . : E r i c h R i n d t 

- Ührmachermeister 

- Uhrenreparaturen 

- Instandsetzung antil<er 
Klein- und Großuhren 
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9 7 4 2 1 S c h w e i n f u r t N ä h e M a r k t p l a t z 

H e l l e r s g a s s e 4 T e l . : 0 9 7 2 1 / 2 1 8 2 8 

Ein Tor in der letzten Spielminute im kleinen Finale um Platz 3 brachte uns bei der Hallen-Stadt­
meisterschaft Platz 4 ein. - ß-yw / iwrcM hinten von links: J. Haschke (Betreuer), M. Stolz, 
F. Koch, M. Krug, R. Nazarenus, B. Krug (Betreuer). - Vorne von links: C. Bernhardt, M. Gromotka, 
A. Klüsen; A. Gaus. , , , 

Pech mit der Auslosung hatte unsere F-Junioren (U9) bei der Stadtmeisterschaft. 
Hinten von links: W. Vonhausen (Betreuer), F. Lang, L . Al-Bayati, N. Stein, F. Hattenbauer 
Vorne von links: P. Endres, T. Krier, F. Griebmann, D. Sultam. 
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Natürlich gab es auch einige Veranstaltun­
gen im geselligen Bereich im vergangenen 
Berichtszeitraum. Gut besucht war unsere 
Weihnachts fe ier , die Jahresrückblicl<e 
(Günter Hofmann Diavortrag und Dirk 
Oswa ld Ni lco lausvor t rag) waren auch 
diesmal wieder die Zugpferde dieser Veran­
staltung. Als „TV JAHN W O R K E R 2002" der 
Fußballabteilung wurden diesmal unsere 
beiden Trainer Ludwig Nikiaus und Rainer 
Benz, sowie Günter Hofmann ausgezeich­
net. Schafkopfmeister 2002, diesen Titel er­
rang bei unserem Schafkopfturnier Jürgen 
Ankenbauer. 

Unsere Fußballabteilung wird heuer 70 Jah­
re alt. Ein runder Geburtstag also den wir 
auch feiern möchten. Geburtstagsparty ist 
am Do. 02.Okt. 19.30 Uhr in unserem 
Vereinsheim. Bitte diesen Termin bereits heu­
te schon im Kalender eintragen und unbe­
dingt wahrnehmen. 

Der Stadtverband für Sport übertrug uns die 
Ausrichtung der Stadtmeisterschaft für 1. 

Herren-Mannschaften. Der Termin ist der 10. - 1 9 . Juli. Ein weiterer wichtiger Ter­
min ist der 27. Juli. An diesem Sonntag findet unser Flohmarkt statt. 

E s gibt also auch heuer wieder einiges zu tun für uns Fußballer. Ende April an-
fang Mai beginnt auch die Platzsanierung für unser Trainingsfeld. Auch hier ist ein 
Teil der Arbeiten in Eigenleistung zu erbringen. 

Zum Schluss meines Berichtes möchte ich noch ein eigenes Anliegen bekannt 
machen. E s wird höchste Zeit, meinen Posten als Abteilungsleiter abzugeben und 
Platz zu machen für die junge nachrückende Generation. Somit werde ich mich 
nicht mehr bei der Generalversammlung der Fußballer am 30.05. für diesen Pos­
ten zur Wahl stellen. Zurückblickend möchte ich sagen, dass es eine tolle Zeit war 
die Fußballabteilung zu führen, denn ich habe in dieser Zeit eine Vielzahl von 
treuen Mitarbeitern und Freunden hilfreich an meiner Seite gehabt. Deshalb möchte 
ich mich für die Unterstützung in meiner langen Amtszeit herzlich bedanken und 
um Verständnis bitten, dass ich nicht alle Namen aufführen kann. Zu groß ist die 
Gefahr, den Einen oder Anderen zu vergessen. Der neuen Abteilungsleitung wün­
sche ich viel Glück und Erfolg. Gleichzeitig möchte ich alle Fußballer bitten, sie in 
gleicherweise, wie es mir widerfahren war, zu unterstützen. 

Nur gemeinsam sind wir stark. Und wenn alle sich mit einbringen, dann wird auch 
in der Zukunft den weiteren runden Geburtstagen der Fußballabteilung nichts im 
Wege stehen. :;i[:i^;:'V::x!-^-p^^^^^^ 

Michael Böhme 

Bester Torhüter beim F-Junioren-Hallen-
Turnier des FC Schweinfurt. - Stolz prä­
sentiert Florian Mömken seine Medaille. 

Augen zu und durch, so könnte man 
meinen bei dieser Szene. Wir mussten 
aber he l lwach s e i n , damit gegen 
Gerolzhofen nichts anbrannte. Abwehr­
chef Carsten Friedrich lässt auch bei 
diesem Kopfballduell nicht locker. 

Ilija Zeidler bei der Arbeit. Am Ende 
stand gegen Gerolzhofen die „Null". 
Fazit: Tadellose Abwehrarbeit. 

Neuer Vorsitzender Manfred Ullmer und Schatzmeister Dirk Jauchstetter 
bedanken sich beim scheidenden Vorsitzenden Gerhard Schöbel 

für seine 12-jährige ausgezeichnete Vorstandsarbeit, 
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ auch im Namen aller Abteilungen. 



Saison 2 

SOMMER-TralninqsDian fMärz bis Oktober 2003) 

Altersklasse Tag, Uhrzelt Ort Ansprechpartner 

A-Junloren U19 
I\/littwocti, 

17:30-19:00 Uhr 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Pensl Jürgen 

Tel. 09721 / 746259 

B-Junloren U17 
IMittwocti, 

17:30-19:00 Utir 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Spallek Marlin 

Tel. 09721 / 471137 

C-Junioren U15 
Mittwoch, 

17:00-18:30 Uhr 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Benz Rainer 

Tel. 09721 / 46382 

!3-JuniorenU13 

Dienstag, 

17:00-18:30 Uhr 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Krug Bernd 

Tel. 09721 / 97442 
!3-JuniorenU13 

Donnerstag, 

16:30-18:00 Uhr 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Krug Bernd 

Tel. 09721 / 97442 

E-Junloren U l i Donnerstag, 

17:00-18:30 Uhr 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Spallek Werner 

Tel. 09721 /33195 

F-Junloren U9 
Mittwoch, 

16:00-17:30 Uhr 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Vonhausen Wilfried 

Tel. 09721 / 804477 

G-Junloren U7 
Mittwoch, 

16:00-17:30 Uhr 
T.V.Jahn (am Tiergehege) 

Niemeyer Peter 

Tel. 09721 /31544 

NEU! 
Tonwarttraining für alle Altersklassen Dienstag, 18:00-19:00 beim T.V.Jahn 

Wadenklee 
Baustoffe [nUn 

S c h w e i n f u r t 
A m S e n n f e l d e r B a h n h o f 

S 09721 / 6 00 38 
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S o n n t a g , d e n 2 7 . J u l i 2 0 0 3 

Am Jahnplatz nähe Tiergehege 
Beginn 7.30 Uhr Ende 15.30 Uhr 

Teilnahme für Jedermann 

> Aufbau ab 6.30 Uhr 
> 1 Stand = Lfd. 4m inkl. PKW Stellplatz 
> Reservierung nach telefonischer Anmeldung 

Telefon SW 45566 oder 23121 
> Anbieten von Neuware ist nicht gestattet. 
> Spenden kommen der Jugendabteilung zugute. 
> Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

T V J a h n Fußbal labtei lung 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Erstes Erfolgserlebnis der Minischülermannschaft J8 

Am letzten Spieltag des Hallenwettbewerbes 2002/03 platzte endlich der Knoten 
bei der Minischülermannschaft J8, an dem sie gegen den Tabellenzweiten T S V 
Bergrheinfeld ein verdientes 2:2 Unentschieden erkämpfte und gegen der DJK 
Maibach mit einem 2:0 Sieg ihr erstes Erfolgserlebnis hatte. Bei den Spielen zuvor 
verloren sie 4x mit 0:1 und 4x endeten die Derbys Unentschieden 0:0. Daraus ist 
zu erkennen, dass unsere Minis zwar gut mitspielten, aber wenn dem Gegner ein 
Korb gelang, war das Spiel verloren, weil man viele Korbwurfchancen noch nicht 
nutzen konnte. Ein Spiel wurde mit 5:0 für den TV Jahn gewertet, weil der Gegner 
nicht antreten konnte, so dass man insgesamt 10 Punkte zusammenbrachte, was 
aber nur für den 5. Platz reichte. Die Tendenz geht jedenfalls nach oben, was für 
die Zukunft hoffen lässt. ^ . i ^ : i : ^ v ' v ; : 

Für die Schülermannschaft J14 begann die Hallenrunde in der Kreisklasse B1 
mit Siegen hintereinander vielversprechend. Aber durch verletzungsbedingte Aus­
fälle verlor man von den nächsten 5 Spielen 4 Begegnungen, wodurch die gute 
Ausgangsposition für einen vorderen Platz verloren ging. Bei den restlichen Spie­
len der Rückrunde erzielte man noch gute Ergebnisse, die aber nur noch zu ei­
nem guten 4. Rang reichten. Leider haben wir im nächsten Jahr wegen Spieler­
innenmangel keine Schülermannschaft J14 mehr, um diesen Platz in der Kreis­
klasse B zu verteidigen. Da müsste schon ein Wunder geschehen, das uns 
mindestens 5 Mädchen vom Geburtsjahrgang 1990 bis 1993 beschert. 

Die stark verjüngte Jugendmannschaft J18 hatte wie entartet in der Kreisklasse 
A I einen sehr schweren Stand. Von 16 Spielen konnten nur 3 siegreich beendet 
werden, was natürlich nicht zum Klassenerhalt reichte. Im nächsten Jahr in der B-
Klasse dürften dann wieder bessere Bedingungen für ein erfolgreiches Abschnei­
den vorhanden sein. 

Die 1. Frauenmannschaft kam mit 7 deutlichen Siegen (darunter 14:10 gegen den 
Angstgegner S V Schnackenwerth) und 9 Niederlagen (die meisten waren sehr 
knapp z .B. 5:6 Schnackenwerth, 2:3 -Eßleben II, 4:5 und 3:4 -Oberndorf II) auf 
Platz 6, womit der Verbleib in der Kreisklasse B1 gesichert war. 

Die 2. Frauenmannschaft lag in der Kreisklasse E 3 nach der Vorrunde im vorde­
ren Mittelfeld. Leider musste sie zur Rückrunde wegen Spielerinnenmangel vom 
Spielbetrieb zurückgezogen werden. 

An der Feldrunde 2003 nimmt der T V Jahn mit 1-Frauen-, 1-Jugend 18- und 1 
Minischülermannschaft J 8 teil. Eine Schülermannschaft J14 konnte wegen Spieler­
innenmangel nicht mehr gemeldet werden. . ' • 

Anmerkung: Ende letzten Jahres konnten 5 Spielerinnen der Frauenmannschaft 
für Jubiläumsspiele geehrt werden. 
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Hinten v. links: Nadine Friedrich, 
Heike Wiebusch, Sabrina Friedrich 
für je 400, vorne Manuela Seuffert 
für 500 Korbballspiele. Auf dem Bild 
fehlt Dorothee Klopf, die für 250 
Korbballspiele geehrt wurde. 
Foto iG.Gropp 

Trainingstage und Zeiten der Korbballerinnen auf dem Jahnplatz: 
Dienstags 17.00 bis 18.30, Minischüler J 8 + J10 

ab 18.30 Uhr Frauentraining „ 
Freitags 17.00 bis 18.30 Jugend 14 u. Jugend 18 

Die diesjährige Korbball-Mitgliederversammlung mit Neuwahl findet am Dienstag 
den 29.04.2003 um 20 Uhr im Vereinsheim statt., 

Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33 

Wer denkt denn jetzt an Weihnachten? 
Im Frühjahr denkt eigentlich kein Mensch mehr an die vergangene Weichnacht. 
Trotzdem möchte ich, auch wenn es nun schon einige Zeit zurückliegt, doch noch 
an die letzte Weihnachtsfeier der Leichtathletikabteilung erinnern. 

Wie jedes Jahr wurden dabei die Sportabzeichen an die Schüler und Jugendli­
chen verliehen. Verdienen muss man sich diese Sportabzeichen natürlich im Lau­
fe der Saison und die beginnt ja gerade erst. Also haltet Euch ran, damit wir bei 
der nächsten Weihnachtsfeier wieder viele Sportler ehren dürfen. (Bild nächste 
Seite). 

Das Sportabzeichen darf übrigens auch von Nichtmitgliedern, dazu zählen auch 
viele Eltern, enworben werden. Wer also Interesse verspürt, wendet sich vertrau­
ensvoll an unseren Hans Friedrich. Das Training zum Sportabzeichen und die 
Abnahme desselben führt er auch während der Trainingszeiten der Leichtathleten 
durch. 
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Vergabe der Sport­
abzeichen bei der 
Weihnachtsfeier. 

Hier die Ergebnisse der seit dem letzten Bericht besuchten Veranstaltungen: ! 

12.01. Nordbayerische Hallenmeisterschaften in Fürth 
Wie immer sehr früh im Jahr fanden in Fürth die Hallenmeisterschaften statt. Für 
Sebastian Müller, der jetzt im ersten Jahr der männlichen Jugend B ist, war hier 
eine erste Gelegenheit, zu testen wie er mit seinen Leistungen im Verhältnis zur 
Konkurrenz steht. Ganz besonderer Augenmerk gilt dabei den Konkurrenten, die 
bereits im zweiten Jahr in der B-Jugend, also ein Jahr älter sind. Im großen und 
ganzen konnte er sich mit Platz 7 mit einer Leistung von 11,87m mit der 5kg-
Kugel zufrieden geben. 

18.01. Hallensportfest in Münnerstadt 
Die Kreis-Hallenmeisterschaften des BLV-Kreises Rhön/Saale nutzte Sebastian 
Müller als einzigerTeilnehmer vom TV Jahn um sich im Kugelstoßen auf die Bayer­
ischen Hallenmeisterschaften vorzubereiten. Beim Einstoßen ging allerdings die 
einzige vorhandene 5kg-Kugel aus Kunststoff kaputt. Als selbst nach längerem 
Suchen, unter anderem bei den Vereinen in der Umgebung, kein Ersatz beschafft 
werden konnte, wurde kurzerhand auf das 6,25kg-Gerät zurückgegriffen. Damit 
war auch automatisch das Problem beseitigt, dass der Stoßkreis hätte versetzt 
werden müssen, damit Sebastian mit seinen gewohnten Weiten nicht immer an 
die Wand trifft. Wenn er auch außer Konkurrenz angetreten ist, so erreichte er 
doch folgende theoretischen Platzierungen: vierter im Hochsprung mit übersprun­
genen 1,41 m und erster im Kugelstoßen mit der 6,25kgKugel (normal ist in dieser 
Klasse die 5kg Kugel) mit einer Weite von 10,9 Im. 

25.01. Bayerische Hallenmeisterschaften in Fürth <i ^ ̂  ' 
Sebastian Müller stieß hier die Kugel auf 12,43 m, was eine deutliche Steigerung 
gegenüber den vorherigen Wettkämpfen ist, und erreichte damit den neunten Platz. 
Sebastian ist übrigens im Moment der einzige, der den TV Jahn Schweinfurt auf 
überregionalen Wettkämpfen in der Leichtathletik vertritt. „ , , , _ 

09.03. Maintallauf 
Erstmalig wurden beim Maintallauf, der als Halbmarathon konzipiert ist, Rahmen-
wettbewerbe, in den Wehranlagen mit Läufen über 2.8km, 4.4km und 8.3km an-
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geboten. Eigentlich wollte Florian Menzel, seines Zeichens Fußballer vom TV Jahn, 
den Halbmarathon bestreiten. In Anbetracht dessen, dass dafür doch noch etwas 
mehr Lauftraining vonnöten ist, hat er kurzerhand auf den 8,3km-Lauf umdisponiert. 
Hier erreichte er bei der männlichen Jugend A in der Zeit von 39:22 den vierten Platz. 

16 Jahn' ler, darunter auch Eltern unserer jungen Leichtathleten, hatten währenddes­
sen wie jedes Jahr Streckendienst auf der Halbmarathonstrecke. An dieser Stelle sei 
allen Helfern noch einmal auch im Namen des BLV Kreis Schweinfurt für ihren Ein­
satz gedankt. 

16.03. Hallensportfest in Hassfurt 
Zehn Teilnehmer vom TV Jahn Schweinfurt stellten sich der Konkurrenz beim 
Hallensportfest in Hassfurt, wo in diesem Jahr die Kreis-Hallenmeisterschaften aus­
getragen wurden. Die hier erzielten guten Ergebnisse aller Teilnehmer geben Hoff ung 
auf eine tolle Freiluftsaison. - ^ 

Erste Plätze und damit den Titel Kreis-Hallenmeister errangen Müller Sebastian (MJB 
Kugel 5kg -12,62) und Nsiah Jenny (W15 - Kugel 3kg - 7,84). 

Ebenfalls einen ersten Platz und damit den Titel Kreis-Hallenbeste errang Hatten­
bauer Katharina (W9 - 70mHi -15,46). 

Zweite Plätze erzielten Büttner Maximilian (M8 - 70mHi -16,97), Hattenbauer Frederik 
(M9 - 70mHi - 16,93), Müller Timo (MIO - BallZielwurf- 6), Müller Sebastian (MJB 
3x30m -14,51), Brill Annette (W8 - BallZielwurf- 3) und Klein Stefanie (W13 - Kugel 
3kg - 7,03). 

Dritte Plätze erreichten Hattenbauer Frederik (M9 - 30m - 6,38; BallZielwurf 4), Müller 
Sebastian (MJB - Hoch -1,40), Hattenhauer Katharina (W9 - 30m - 5,98), Klemens 
Viktoria (W10 - BallZielwurf - 5), Bosnak Betül (W13 - 30m 5,47) und Nsiah Jenny 
(W15-30m-5 ,46 ) . 

06.04. Kreis-Waldlaufmeisterschaften in Schweinfurt 
Trotz kaltem Wetter, aber Sonnenschein herrschte gute Stimmung bei den Kreis-
Waldlaufmeisterschaften am Sonntag, den 6. April im Stadtwald „An den E i ­
chen". 

Über 130 Läufer hatten heim Ausrichter, dem TV Jahn Schweinfurt, gemeldet. 117 
gingen letztlich, verteilt auf 8 Läufe an den Start. Der jüngste Teilnehmer war gerade 
mal 6, der älteste 79 Jahre alt. Die stärkste Teilnehmergruppe mit 30 Teilnehmern 
stellte derTV Zeil, gefolgt vom SV Ramsthal mit 16 und derTurngemeinde Schwein­
furt mit 13 Läufern. Insgesamt haben sich 24 Vereine an der Veranstaltung beteiligt. 

Die Schülerklassen waren gut besetzt und mit 42 Teilnehmern im Hauptlauf über die 
Langstrecke von 5,6 km konnte hier erfreulichenweise eine bemerkenswerte Steige­
rung gegenüber den Vorjahren verzeichnet werden. Mittlenweile gewohnt schwach 
vertreten war die Jugend im Alter zwischen 16 und 19 Jahren. Hier gingen gerade 
mal 3 junge Damen von der LG Hassberge an den Start. Der Lauf der Männer über 
die Mittelstrecke von 2,8 km fand mit nur vier Läufern ebenfalls wenig Zuspruch. 
Sandro Rink von der T G 48 Schweinfurt, der diesen Lauf deutlich für sich ent-
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schied, sowie John Parl<er und Jürgen Frießner, beide von der L G Hassberge, 
nutzten diesen Lauf eigentlich nur zum Warm up für die Langstrecke. Im abschlie­
ßenden Hauptlauf siegte ebenfalls Sandro Rink vor seinem Vereinskollegen Christi­
an Wähning. 

Erfreulich viele ambitionierte Freizeitläufer, nutzten die Gelegenheit, ihre Lauf­
leistungen unter Beweis zu stellen. Und auch der im letzten Herbst neugewählte 
Vorsitzende des BLV Kreis Schweinfurt/Hassberge, Herbert Roth lies es sich nicht 
nehmen, aktiv dabei zu sein, er startete für die L G Hassberge. Last but not least 
ist Karl Bauer von derTG Schweinfurt zu erwähnen, ein Urgestein der Schweinfurter 
Läuferszene. Mit 79 Jahren lief er dieses Jahr letztmalig in der Klasse M75. Wie 
wir ihn kennen, wird er im nächsten Jahr in der Klasse M80 wieder vertreten sein. 

Die wenigen Teilnehmer vom TV Jahn schlugen sich beachtlich und konnten fol­
gende Platzierungen erringen: 

Erste Plätze und damit den Titel Kreis-Waldlaufbester errangen Fleischer Tobias 
(M6 - ca . 700m - 03:28) und Hattenbauer Katharina (W9 - ca . 700m - 02:43). 
Zweite Plätze erzielten Kalb Rebecca (W10 - ca . 1.400m - 06:45) und Galozy 
Lukas (MI2 ca. 1.400m - 05:35). 

Des weiteren gab es Platz 4 für Klemens Viktoria (WIO - ca. 1.400m - 06:55), 
Platz 5 für Hattenbauer Frederik (M9 - ca. 700m - 02:57), Hoffmann Lara (W9 ca. 
700m 03:52) und Schuhmann Gahna (W10 - ca. 1.400m - 07:33) sowie Platz 9 für 
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Endres Philipp (M9 - ca . 700m - 03:07). 

Zum Abschluss noch ein paar Termine, die man jetzt schon einplanen sollte, sei es, weil 
man als aktiver Sportler dabei sein will oder weil man als Helfer dringend benötigt wird. 

Auf einen Termin möchte Ich an dieser Stelle ganz besonders hinweisen. 
E s Ist Dienstag, der 29.04.2003. An diesem Tag wollen wir unsere Abteilungs­
versammlung abhalten und u.a. Wahlen durchführen. Wir treffen uns um 
19:30 Uhr im Vereinsheim. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten 

2003 Tag April Ort 
29.04 Di Abt.-Versammlung Leichtathletik V e r e i n s h e i m 
2003 Tag Mai Ort 
03.05 S a Ufr. Meisterschaften Hammer S c h w e i n f u r t 
03.05 So Bahneröffnung(FC) S c h w e i n f u r t 
04.05 So Bahneröffnung Jugend/Schüler (DJK) S c h w e i n f u r t 
21.05 Mi Ufr. Meistersch.4x400m M/F/Jugend S c h w e i n f u r t 
21.05 Mi Kreismeistersch. Kreis SW/HAS Teil 1 S c h w e i n f u r t 
24.05 S a Kreismeistersch. Kreis SW/HAS Teil 2 Haßfurt 
31.05 S a BLVJugendgala mit Förderwettkämpfen S c h w e i n f u r t 
2003 Tag Juni Ort 
14/15.06 BLVMeisterschaf ten Junioren Jgd.A & Jgd.B Passau 
28/29.06 Ufr. Mehrkampfm. M/F/Jugend/Schüler(A,B,G) Alzenau 
2003 Tag Juli Ort 
12.07 S a Ufr. Meistersch. M/F/Jugend/Schüler A Hösbach 
19.07 S a Ufr. Bestenkämpfe Schüler B/C Bad K iss ingen 
2003 Tag August Ort 
01-03.08 DLV-Meistersch. Senioren-Il Schweinfurt ^ 
09/10.08 Süddt. Meisterschaften Regensburg H 
Weitere Termine im Internet: www. TV- JAHN- SW. de 

Bruno Müller :,y Ä' j j jK^' '•. , 

Termine 
7. Mai Turnratsitzung 

10. IVlai „Gerätturnen im Verein" der Turner 

24./25. IVlai „Gerätturnen im Verein" der Turnerinnen 

2. Juli Bahnstaffeltag im Wiily-Sachs-Stadion 

10.-19. Juli Stadtmeisterschaft Fußball am Jahnplatz 

27. Juli Flohmarkt am Jahnplatz 



S p o r t 
u n d 
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Abteilungsleiter: TURNEN 
Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, Schweinfurt, Tel. 2 13 57 

Wie immer wurde das Turnjahr abgeschlossen durch die Turnschau der Abtei­
lung in der Halle des Geltis-Gymnasiums. Hierzu konnte man auch diesesmal 
wiederden Vorsitzenden des Turngaues Schweinfurt/Hassberge.-Turnbruder Klaus 
Rehberger und den Vorsitzenden des BLSV-Kre ises Schweinfurt, Sportfreund Dr. 
Kurt Vogel, unter den Zuschauern begrüßen. Auch wieder dabei unter den Zu­
schauern die Vorstandschaft des TV Jahn. Franz Lewerken führte wieder gekonnt 
durch das Programm und Peter Gluckert sorgte für den guten Ton, dass man also 
gut zu hören war. 

Das Programm der Turnschau stand unter dem Motto „Sport, Spiel und Spass" . 
Und Spass hatten auch alle, die Teilnehmer und die Zuschauer. E s wurde wieder 
eine schwungvolle, rasante Schau geboten aus verschiedenen Beiträgen. Den 
Anfang machten die Turner mit Sprüngen vom Mini-Trampolin. Genau 41 verschie­
dene Varianten zeigten die Springer, von der Grätsche über den Bock, den Hecht­
sprung über den Kasten bis hin zum Salto mit Schraube. Dann folgten die kleinen 
Turnerinnen mit einem Tanz unter dem Titel „Pinocchio und das schöne Mäd­
chen". , ^ ,, .... :vv: ; - , . , . v;,;.»; 

Dann bauten die kleinsten Turnerinnen Pyramiden auf die Turnmatten und bewie­
sen damit: „zusammen sind auch kleine Leute groß". Gruselig wurde es dann, als 
die „HalloweenGeister" durch die Halle stürmten und mit spielerischer Gymnastik 
zeigten, was sie übers Jahr so lernen. Dann kamen die jungen Wettkampfturner­
innen, die zeigten, was sie drauf haben und können. 

„Mit Pep auf'n Step" hieß es dann; dass Step-Aerobic auch dazugehört, um mit 
Spass fit und in Form zu bleiben. Und weiter ging es mit „Spaß mit den Clowns". 
Bunt geschminkt und in bunten Kostümen zeigten die größeren Turnerinnen akro­
batische Sprünge per Hecht und Salto über den Kasten und darauf liegende 
„Faulenzerinnen". 

Der Schlusspunkt war wieder der Höhepunkt der Schau. Die Breakdancer des TV 
Jahn, die „Dancefloor-Destruction-Crew", zeigten Akrobatik vom Feinsten, neue 
Elemente in ihrer Darbietung und hatten zurecht Szenenapplaus verdient. Wie ja 
schon in „JAHN-Aktuell" berichtet, fahren sie heuer auf Einladung des Deutschen 
Turnerbundes zur „WeltGymnaestrada" in Lissabon und dann noch zur Weltmeis­
terschaft im Breakdance heuer im Oktober in Bremen. 

Eine ganz besondere Überraschung gab es danach noch. Weil Renate Haas nun 
nach über 25 Jahren aufhört als Übungsleiterin, zeigten die Turnerinnen Ausschnitte 
aus den Turnschau-Beiträgen von Renate der vergangenen Jahre, jeweils mit der 
entsprechenden Musik und der zugehörigen Kostümierung. 
Ein schöner Einfall. Jede Turnerin dankte dann Renate mit einer überreichten Rose. 
Mit einem riesigen Bukett und einem „musical-Gutschein" der Abteilung klang die 
Turnschau und die verdienstvolle Arbeit für Renate aus. 

Vielen dank, Renate, für Deine gute, überzeugende Arbeit und die schöne 
Zeit mit Dir. (Foto nächste Seite) 
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Nachtrag zum Turnjahr 2002. 

Bedingt durch verschiedene Ausfälle, teils 
durch Unfälle, teils persönlicher Art, klappte 
es im vergangenen Jahr nicht, in allen Alters­
k l assen Mannschaf ten für die Runden-
wettkämpfe zu stellen. Zwei Turnerinnen des 
TV Jahn folgten der Aufforderung, dann doch 
die Mannschaften des T S B Karlstadt zu ver­
stärken in den weiterführenden Entscheiden. 

So turnten Leonie Kupfer und Sandra Fehn 
beim Bezirksentscheid in Bad Brückenau mit 
sehr guten Einzelleistungen. Leonie kam auf 
den 2. Platz und Sandra auf den 6. Platz. Das 
führte zur Teilnahme am Landesentscheid. 
Auch hier schlug man sich gut, hatte aber da 
gegen die geballte Kunstturnkonkurrenz nur 
wenig C h a n c e n . Leonie wurde Zwöl f te, 
Sandra kam auf Platz 39. 

An einem „B-Wettkampf" im Turngau Würz­
burg machte man mit und konnte auch hier 
mit guten Leistungen bestehen bei großer 
Beteiligung ehemaliger Kunstturnerinnen. Hier 

wurde Sandra Dritte und Leonie Siebte. Schade, dass man im hiesigen Turngau 
keine Wettkämpfe im „B-.Bereich" durchführt. E s sind der Turnerinnen hierzu ein­
fach zu wenig. Umso mehr freuen wir uns über die besonderen Leistungen unse­
rer Turnerinnen und der guten Arbeit unseres Trainers Josef Kocian. 

Zwei weitere Turner sind neu im 30er Club der vereinsinternen Wertung: Alexander 
Lendel mit 31,15 und Egor Becker mit 32,15 Punkten, beides erreicht im vorigen 
Jahr 2002. 

Ehrung von 
Foto: Ullmer 

.Renate' 

Die Zeit geht weiter, wer vermag sie aufzuhalten? Und so ist man auch schon 
mittendrin im neuen Turnjahr 2003. Und damit auch in den ersten Wettkämpfen. 
Für die Turner ging es los mit der Vereinsmeisterschaft am 22. F E B R U A R im 
CeltisGymnasium. 24 Teilnehmer machten dabei mit. Hier die Ergebnisse der 
Jahrgangsbesten: 

Jahrgang 1996 Dominik Demar 18,80 Punkte 
1995 Andreas Kohl 18.30 Punkte 
1994 Mink LeDink 19.50 Punkte 
1992 Andre Loesch 23.55 Punkte 
1991 Johann Geis 22.95 Punkte 
1990 Michael Neeb 25.05 Punkte 
1989 Thomas Kessler 27.45 Punkte 
1988 Sergej Benz 18.35 Punkte 
1987 Andreas Beitier 25,85 Punkte 
1986 Johann Münch 33.55 Punkte 
1985 Daniel Rath 27,25 Punkte 
1981 Ingo Richter 28.80 Punkte 
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Einen Monat später, am 22. März, waren dann die Jahrgangsmeisterschaften 
derTurner in Gochsheim. Da liatte man nur noch die Hälfte der Turner, die antra­
ten. Denn es werden Übungen wie die Kippe am Reck verlangt und das schafft 
nicht jeder. Aber es gibt die begehrten Medaillen es wurden erreicht einmal Gold, 
zweimal Silber und dreimal Bronze. Dominik Demar konnte den Titel im Turngau 
aus dem Vorjahr verteidigen und siegte vor Nikiaus Sommer aus Sand und Viktor 
Benz vom T V Jahn. Für Viktor, der eifrig bei den Übungsstunden dabei ist, eine 
kleine Überraschung. Üben lohnt sich also. 

Ergebnisse unserer Turner im Uberblick: 
Geräte-Vierkampf 

Jahrgang 1996 

1995 

1. Platz Dominik Demar 
3. Platz Viktor Benz 
6. Platz Jonas Schmidt 
4. Platz Andreas Kohl 

11.30 Punkte 
10.85 Punkte 
7.55 Punkte 
10.65 Punkte 

Geräte-Sechskampf 

Jahrgang 1994 4. Platz Mink Le Dink 17.15 Punkte 
1990 6. Platz Michael Neeb 22.15 Punkte 
1989 2. Platz Thomas Kessler 30.50 Punkte 

4. Platz Albert Beitier 22.55 Punkte 
1987/1988 2. Platz Egor Becker 29.75 Punkte 

3. Platz Eugen Jaschinski 29.35 Punkte 
1985/1986 3. Platz Alexander Lendel 31.30 Punkte 

4. Platz Johann Münch 30.40 Punkte 

Bei der Siegerehrung: Von links: Vilitor Benz, 3. Platz; Dominik Demar, 1. Platz, 
beim Studium derSiegerurkunde; N. Sommer, Sand, 2. Platz Foto: D. Demar 

Für die Turnerinnen waren die Wettkämpfe der Jahrgangsmeisterschaften in der 
Schweinfurter Georg-Wichtermann-Halle am 5. und 6. April. E s war für die Turner­
innen der erste Wettkampf im neuen Turnjahr 2003. , 

Erfreulich war, dass viele neue Turnerinnen dabei waren und dabei ihren ersten 
Wettkampf bestritten. Und dabei wurden durchaus gute Leistungen gezeigt. Auch 
wenn man mal die Fortsetzung der Bodenübung nicht mehr wusste oder beim 
Start am Schwebebalken auf das Sprungbrett fiel oder sich mit dem Knie die 
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Nase blutig schlug, man durfte und konnte mit 
den gezeigten Leistungen zufrieden sein, sogar 
mehr als das und das gerade von den vor­
genannten Unglücksraben. Aber, was einen nicht 
umbringt, macht einen stärker und so dürfen wir 
beim nächsten Wettkampf auf eine wirklich star­
ke, gestählte Truppe hoffen, der man nichts mehr 
anhaben kann und die mit Feuereifer in die 
nächsten Wettkämpfe geht. 

Am Samstag früh, den 5. April, traten unsere 
kleinsten Turnerinnen, Jahrgang 1995, an. Sehr 
erfolgreich übrigens, wurden doch dabei ein ers­
ter und ein dritter Platz belegt und das bei 36 
Teilnehmerinnen. Das ist wirklich toll! 

Im nächsten Durchgang der Jahrgänge 1993/ 
1994 hatten wir dann das Pech und die zuvor 
erwähnten Ausfälle, bzw. Verletzungen. So blieb 
manche Turnerin hinter ihren normalen Leistun­
gen zurück. Trotz der Blessuren wurde von den 
betroffenen Turnerinnen ein guter siebter Platz 
erturnt. 

Dominik Demar am Barren wartet 
auf das Startsignal der Kampfrich­
ter Foto: D. Demar 

Die Turnerinnen der Jahrgänge 1991/1992 zeig­
ten ordentliche Leistungen, die jedoch nicht aus­
reichten, um in die vorderen Ränge der Wertun­

gen zu kommen. Die Konkurrenz der anderen Vereine war doch um einiges stär­
ker. 

Am Sonntag dann waren nur noch zwei Turnerinnen der Jahrgänge 1987/1988 
da. Alle anderen waren krank oder verhindert oder einfach nicht da. Doch die 
beiden, die da waren, zeigten tolle Leistungen und erreichten in ihrem Wettkampf 
die Plätze eins und fünf. 

Die Plätze beim Jahrgangsturnen im Einzelnen: 
1. Platz 
3. Platz 
5. Platz 
7. Platz: 
13. Platz 
16. Platz 
17. Platz 
18. Platz: 
23. Platz: 
25. Platz: 
26. Platz 
27. Platz 
32. Platz 
34. Platz 
35. Platz 
36. Platz 

Leonie Kupfer, Anita Rein 
Julia Lohnert 
Ann-Kathrin Steppert 
Jaqueline Demar 
Jul ia Bernhardt 
Mayra Meyer 
Alexandra Schuck 
Juliane Eresmann 
Isabelle Fuchs 
Daniela Schmidt, Anastasia Uljanov 
Eleonora Ming 
Sabrina Erochin 
Nelly Lebold 
Allna Pfennig ,:V x».;' •' 
Valeria Breitenbach - - • 
IreneTrott 



44 

Die jungen Turnerinnen beim 
Jahrgangsturnen 2003. von links: 
Sabrina Erochin, Valeria Breiten­
bach, Anita Rein, Julia Lohnert, 
Irene Trott, Allna Pfennig und 
Nelly Lebold. Foto: G. Schöbel 

Abteilungsleiter: V O L L E Y B A L L 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW,Tel. 89134 

Na sowas... 
Da fährt man mit der neuen Volleyball-Truppe schüchtern auf ein Turnier nach 
Marktsteinach, um nach all dem Training auch einmal ein bißchen erste Spiel­
erfahrung zu sammeln, einige sind völlig nervös vor ihrem ersten Spiel und hätten 
sich wohl lieber draußen in die Sonne gelegt anstatt in der Halle anzutreten, und 
mit einer Mannschaft aus 4 Frauen und 2 Männern sieht es auch nicht gerade so 
aus, als könne man gegen die anderen drei Mannschaften mit 4 Männern und 2 
Frauen auch nur einen Satz gewinnen... - und dann stellen sich alle „Neuen" plötz­
lich wie alte Profis an und die „Frauenpower" fegt die beiden Marktsteinacher 
Teams jeweils mit 2:0 vom Feld und muß sich der Mannschaft aus Rothhausen 
nur knapp im Tie-Break geschlagen geben. Weil die aber vorher schon ein Spiel 
verloren hatten, stand plötzlich fest: De rTV Jahn hat das Turnier gewonnen!!! 

Motiviert durch den Erfolg haben wir uns gleich für das nächste Turnier, die Hammel­
burger Stadtmeisterschaft am 5. April, angemeldet. In naher Zukunft soll dann 
auch einmal wieder ein eigenes kleines Turnier veranstaltet werden, und in der 
kommenden Saison wollen wir in der Freizeitliga eifrig mitmischen 

Erfolgreiche Frauenpower mit 
Quotenmännern: Das Siegerteam Tobias 
Wermund, Klaus Kolbe, Anja Stemmer, 
Lynn Kostrzebski, Corinna Wilhelm und 
Tanja Rixner. Foto: Uwe Bock 

Na, auch Lust auf Volleyball bekom­
men? Dann schaut doch einfach 
mal beim Training vorbei, jeden 
Montag und Donnerstag um 20 Uhr 
in der Kerschensteiner Schule. 
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Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt 
am 21. März 2003 im Vereinsheim, 

Schweinfurt Ernst-Paul-Str. 6 
Beginn: 19.53 Uhr 

Tagesordnung: ; : i r ^ 

1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes 

Bericht des Schatzmeisters . » 
Bericht der Kassenrevisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Bildung eines Wahlausschusses und Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen Vorstand, Schatzmeister, Kassenrevisoren usw. 
7. Ehrung langjähriger Mitglieder 
8. Beschlußfassung von Anträgen 
9. Verschiedenes ,., 

Zu 1.) Begrüßung 

Der 2. Vorstand Manfred Ullmer begrüßte besonders die anwesenden und zu ehrenden 
Mitglieder, sowie alle anderen Mitglieder. Er bedankte sich für ihr Kommen. 
Aus aktuellen Anlaß bat H. Ullmer alle anwesenden Mitglieder sich zu erheben und 
eine Minute im Gedenken an die Opfer des Golfkrieges zu verbringen 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte rechtzeitig mit Angabe der 
Tagesordnung durch Veröffentlichung in den Schweinfurter Tageszeitungen und der 
Vereinszeitschrift „JAHN-Aktuell". H. Ullmer eröffnete die Versammlung und konnte die 
satzungsgemäße Einberufung der Mitgliederversammlung und die Beschlußfähigkeit 
feststellen. Anwesend waren: 
78 stimmberechtigte Mitglieder 
Versammlungsleiter: Manfred Ullmer ,11, 1 , 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt. 

Änderungen an der verlesenen Tagesordnung wurden nicht gewünscht. 

Zu 2.) Totenehrung 
Alle anwesenden Mitglieder erhoben sich von ihren Plätzen zum Gedenken der im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Ella Meister, Anny Handschuh-Schmidt, 
Helene Eyring, Elisabeth Seufert und Toni Beppler. 
Zu 3.) Bericht des Vorstandes 
Dass ein gesunder Geist in gesundem Körper Dir wohne, darum betel So begann 
Gerhard Schöbel seinen Bericht. 
Nach langer Suche und einer außerordentlichen Versammlung wurde eine neue 
Faustball Abteilungsleitung gefunden. Wegen Spielermangel wurde keine Männer-
Mannschaft gemeldet. Die Frauen bildeten eine Spielergemeinschaft mit der DJK 
Uchtelhausen und errangen in der Kreisliga die Vize - Meisterschaft. Aufgrund von zu 
wenig Meldungen und wenig Helfern, musste das traditionelle Faustballturnier 
ausfallen. In der Feldsaison 2003 wird wieder ein Männermannschaft gemeldet. 
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Endlich wieder Bezirksliga. So hieß es im Sommer des vergangenen Jahres für die 
Fußballer, nachdem der zweite Platz in der Kreisliga errungen und In der Relegation 
der FC Eibelstadt mit 4 : 0 bezwungen wurde. Herzlichen Glückwunsch an die 
Mannschaft und den Trainer Ludwig Nikiaus. Das jedoch der Klassenunterschied so 
groß ist, hatte man sich nicht vorgestellt. Am Anfang konnte man noch einige Punkte 
verbuchen, doch nach einer längeren Spielpause wurde der Rhythmus nicht mehr 
gefunden und der Trainingsfleiß lies nach. Bald war man auf einen Abstiegsplatz 
gelandet. Jetzt nach der Winterpause werden nochmals alle Kräfte mobilisiert, um den 
Klassenerhalt zu schaffen. Dies wäre ein schönes Geschenk zum 70 jährigen 
Geburtstag der Abteilung, den man dieses Jahr im Oktober feiern wird. 
Da die erste Mannschaft in der Bezirksliga spielt, spielt nun die Reserve in der A-
Klasse Schweinfurt. Hier hoffen wir, das die Mannschaft um Rainer Benz einen 
einstelligen Tabellenplatz erreicht wird. 
Die Senioren wurden Meister und stiegen ebenfalls in die Bezirksliga auf. Herzlichen 
Glückwunsch an Jürgen Ankenbauer und seiner Mannschaft. 
Bedingt durch die Erfolge, aber auch durch den guten Ruf der Fußball-Abteilung gab 
es besonders im Jugendbereich einen Mitgliederzuwachs. 
Der Flohmarkt der Fußballjugend war wieder ein voller Erfolg, ebenso das Familienfest 
mit dem Kopf-Fuß-Turnier. Besuche von Bundesliga-Spielen und dem Münchner 
Sechstagerennen rundeten das Programm der Abteilung ab. 

Bei den Korbballern wurde durch die Meisterschaft wurde sowohl die 
Frauenmannschaft als auch die Jugend 18 Mannschaft in der Feldrunde 2002 in eine 
höhere Spielklasse, der Kreisklasse B, eingestuft. Das Ziel den Klassenerhalt zu 
schaffen wurde von beiden Mannschaften erreicht. 
Die Schülermannschaft Jugend 14 hatte einen guten Start und war zeitweilig ;. 
Tabellenführer. Zum Schluß wurde ein Mittelplatz erreicht, da schulische 
Verpflichtungen die Mannschaft vor Personalprobleme stellte. 
Die neu ins Leben gerufene Minischülermannschaft J8 hatte wegen körperlicher 
Unterlegenheit keine Chance auf einen vorderen Tabellenplatz. 
Zum Abschluß der Feldsaison 2002 hätte man beinahe beim Bezirks-Schüler-Treffen 
den Turniersieg errungen. Doch in der Verlängerung mußte man sich der Landes-Liga 
Mannschaft aus Dittelbrunn geschlagen geben. 
In der Hallenrunde 2002/2003 waren fünf Mannschaften vom TV Jahn am Start. 
Besonders zu erwähnen ist hier die Minischülermannschaft J8 die sich stark verbessert 
hat, aber noch keinen Sieg errungen hat. 
Im vergangenen Jahr konnten wieder 5 Spielerinnen für Jubiläumsspiele geehrt i ; 
werden: 
Dorothee Klopf für 250 Spiele, Heike Wiebusch, Sabrina und Nadine Friedrich für je 
400 Spiele, sowie Manuela Seuffert für 500 Korbballspiele. Herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle. 

Die Leichtathleten waren im vergangenen Jahr bei 17 Veranstaltungen auf Kreis-, 
Bezirks-, und Landesebene. 47 aktiven Sportler absolvierten dabei über 300 
Wettkämpfe. 
Zu vermelden zwei unterfränkischen Meisterschaften, die von Sebastian Müller im 
Hammenwerfen und im Kugelstoß gewonnen wurden. 
Hinzu kommen noch 15 Kreismeister vom TV Jahn des Leichtathletik - Kreises 
Schweinfurt/Haßberge. 
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Besonders zu erwähnen ist Sebastian Müller, der im Kreis die Nummer 1 ist und in 
Bayem auf Platz 5 und in Süddeutschland auf Platz 8 der Bestenliste steht. 
Trotz der vielen Aktivitäten und Erfolge zeigt sich, daß nicht nur beim TV Jahn sondern 
auch im Kreis Schweinfurt die Leichtathletik einen Rückgang zu verzeichnen hat. Dies 
gilt es soweit als möglich gegen zu steuern. 

Die Ergebnisse der Mannschaften in der Tennisabteilung waren in der Saison 2002 
eher unerfreulich. Damen 40 und Herren 50 schafften den Klassenerhalt nicht und 
spielen nun in der Bezirksklasse 2. 
Die Herren 40 hielten jedoch die Fahnen des TV Jahn hoch und belegten In ihrer 
Gruppe der Kreisklasse 2 einen dritten Tabellenplatz. 
Die Damenmannschaft, die erstmals eine Spielergemeinschaft mit dem FC 
Geldersheim bildete, wurde Meister in der Krelsklasse 1 und steigen damit in die 
Bezirksliga 2 auf 
Wir wünschen der Spielergemeinschaft und den andern Mannschaften viel Erfolg in der 
Saison 2003. 

Das Hauptereignis in der Tumabtellung war im vergangenen Jahr die Teilnahme am 
deutschen Turnfest in Leipzig. Mit dem modernisierten Stadion und weiteren 
Sportstätten zeigte sich Leipzig von seiner besten Seite. Auch die Leipziger selbst 
waren mit Feuer und Flamme, mit Eifer und vollem Einsatz dabei. Ein tolles, 
unvergessliches Fest und Ereignis. Der TV Jahn war mit 32 Teilnehmern vertreten. 
Ein weiteres Erlebnis, weil erfolgreich, mit ersten und weiteren guten Plätzen war das 
Gaukinderturnfest in Hofheim. 
Eine Enttäuschung war das Pokalturnen in Gochsheim. Hier fehlten einige 
angemeldete Teilnehmer und Kampfrichter des TV Jahn. So mußten einige geplante 
Teilnehmer als Kampfrichter einspringen. Der Pokal wäre leicht zu bekommen 
gewesen. Mit zwei 2. Plätzen und weitere hintere Positionen wurde der Wettkampftag 
beendet. 
Nachdenklich sollte uns stimmen, daß die Teilnehmerfelder immer kleiner werden. 
Auch die Leistungsunterschiede der einzelnen Turner und Turnerinnen werden immer 
größer. 
Die zeigte sich auch beim Bezirksentscheid in Bad Brückenau. Die Turnvereine aus 
dem übrigen Unterfranken sind erheblich stärker als der TV Jahn. 
Als ein besonderer Erfolg sind unsere Breakdancer. Die "Dancefloor-Destruction-Crew" 
Fahren auf besonderer Einladung des Deutschen Turner-Bundes heuer nach Lissabon. 
Dort werden sie im Juli bei der Welt-Gymnaestrada das deutsche Turnen und was 
dazugehört repräsentieren. Besonderen Dank gilt hier den Firmen und Einrichtungen 
im Umkreis von Schweinfurt, die diese nicht alltägliche Unternehmung finanziell 
unterstützen. 

Nach der fast notwendigen Auflösung der Volleyball-Abteilung im Winter 2001/2002 
kommt doch nun wieder Leben in die Abteilung. Wenn auch nicht immer alle 20 Spieler 
und Spielerinnen gleichzeitig zum Training kommen, so steigt die Beteiligung doch 
stetig an. Manchmal ist die Halle fast schon wieder zu klein. Der Beachplatz wurde 
nach zwei brachliegenden Jahren wieder seiner eigentlichen Bestimmung zugeführt. 
Nach nun einem Jahr ausgiebigen Trainings, werden vennehrt Turniere besucht um 
Spielpraxis zu bekommen. Wenn es so weiter geht ist die Teilnahme an den 
Verbandsspielbetrieb in ein bis zwei Jahren wieder möglich. Vor allem bei den Frauen. 
Bei den Männern sind es noch zu wenig Spieler. 
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Aber auch mit dem TV Jahn geht es weiter. 
Im vergangenen Jahr sind keine großen Projekte gelaufen. Dieses Jahr steht wieder 
was Größeres an. Die Fußballabfeilung braucht mehr Trainingsmöglichkeiten. 
So hat man jetzt vor, das obere Spielfeld in einen besseren Zustand zu bringen. 
In der Renovierung ist enthalten eine Drainage, eine Bewässerungsanlage mit 
Aufbringen neuer Erdschichten, einer Rasentragschicht und der Rasensaat. 
In einem zweiten Bauabschnitt ist noch der Bau eines Brunnens geplant. 

Zum Ende des Vorstandsberichtes die Mitgliederzahl zum 1.1.2003 1037 Mitglieder. 
Das sind 2 weniger als vor einem Jahr. 

Zum Schluß machte Gerhard Schöbel noch ein paar persönliche Anmerkungen. 

Er stellt sich nach zwölf Jahren in der Vorstandschaft nicht mehr zur Wahl. Als zweiter 
Vorsitzender war er nur kurze Zeit tätig. Bald darauf übernahm er in einer 
außerordentlichen Versammlung den 1. Vorsitz und Manfred Ullmer die Stellvertretung. 
Er bedankte sich für das damals entgegengebrachte Vertrauen und bat, dies auch der 
neuen Vorstandschaft entgegenzubringen. 
Er hat in den zwölf Jahren gerne für den Verein und die Mitglieder gearbeitet. Aber 
genauso gerne hört er jetzt auf. Ein besonderer Moment waren die Feiern zum 
100-Jährigen. 
Er dankte den Mitgliedern, den Helfern, den Übungsleitern und Sportkameraden im 
Vorstand und im Turnrat. Er dankte auch denen, die ohne viele Worte sehen, was zu 
machen ist, wo etwas nicht in Ordnung ist und dann auch das ändern oder verbessern. 
Auch wenn nicht jedem einzelnen gedankt wird so geht heute der Dank an alle, 
besonders den ungenannten Helfem im Namen des TV Jahn. 

Bericht des Schatzmeisters 
Dirk Jauchstetter berichtete, daß in 2002 keine größeren Investitionen getätigt wurden. 
Durch den Zugang des BLSV Zuschusses und des dazugehörigen Darlehens konnten 
wieder Rücklagen gebildet werden. Zusammen mit dem Bausparvertrag der 
Tennisabteilung kann somit die Instandsetzung des oberen Fußballfeldes mit Drainage 
und automatischer Bewässerung und ein Brunnenbau in 2003 finanziert werden. 
Der detailliert vorgetragene Kostenplan stellte mit 206.332,98 € die Einnahmen und 
Ausgaben gegenüber. Ebenso wurde der Haushaltsplan für 2003 vorgetragen. 

Bericht der Kassenrevisoren 
Die beiden Kassenrevisoren Wilfried Vonhausen und Gerhard NItsch prüften am 
10. März 2003 die Kassenführung beim 1. Schatzmeister nach den Vorgaben der 
Finanzordnung. Sie bescheinigten ein korrekte Arbeit und eine ordnungsgemäße 
Buchführung und empfahlen die Entlastung des Schatzmeisters. 

Zu 4.) Aussprache 
Keine Meldungen 
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Zu 5.) Bildung eines Wahlausschußes; Entlastung des Vorstandes 
In den Wahlausschuß wurden wie folgt gewählt. 
Ulla Rindt 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Karl-Heinz Heber 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Gerd Rosentritt 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Danach erfolgte die Entlastung des Vorstandes 
Entlastung I.Vorsitzender Gerhard Schöbel 78 Ja 0 Enth. 
Entlastung 2. Vorssitzender Manfred Ullmer 78 Ja 0 Enth. 
Entlastung 1. Schatzmeister Dirk Jauchstetter 78 Ja 0 Enth. 

0 Nein 
ONein 
0 Nein 

Zu 6.) Neuwahlen 

1. Vorsitzender: 
2. Vorsitzender: 
1. Schatzmeister: 
2. Schatzmeister: 
Technischer Leiter: 
Protokollführer: 
Hauptiuqendleiter: 
Öffentlichkeitsarbeit 
Kassenrevisor: 
Kagsenrevisor: 
Kassenrevisor: (Ersatz) 

Manfred Ullmer ; 78 Ja 0 Enth. ONein 
Michael Böhme 78 Ja 0 Enth. ONein 
Dirk Jauchstetter 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Nadia Ullmer 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Karl-Heinz Heber 78 Ja 0 Enth. ONein 
Franz-Josef Schmitt 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Elke Büttel-Wirth 78 Ja 0 Enth. ONein 
Gerhard Schöbel 78 Ja 0 Enth. ONein 
Wilfried Vonhausen 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Bernd Burger 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 
Günther Graf 78 Ja 0 Enth. 0 Nein 

Zu keiner Position gab es einen zweiten Vorschlag. Alle gewählten Mitglieder nahmen 
die Wahl an. 
Der neue 1. Vorsitzende Manfred Ullmer bedankte sich bei denen, die sich zur Wahl 
gestellt haben und speziell bei seiner Familie. 
In einem kurzen Bericht stellte er fest, daß die Finanzen des Vereines solide sind, 
jedoch leere öffentliche Kassen erfordem mehr Einsatz von den Mitgliedern selbst. 
Hier sind neue Ideen gefragt und immer sehr willkommen. 

Nach einer Pause von 15 Minuten wurde die Versammlung fortgesetzt 

Zu 7.) Ehrungen 
Die Ehrungen nahm Michael Böhme vor. Geehrt wurden für 

25 Jahre Vereinstreue 
Friedrich Fischer 
Klaus Heinikel 
Alexander Ludwig 
Evelyn Rennert 
Heike Schenk 

40 Jahre Vereinstreue 
Lieselotte Eyring 
Ingrid Graf 
Rainer Grübel 
Walter Ludwig 
Gerhard Pfeiffer 
Erich Stöhr 
Gertrud Wirsing 
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50 Jahre Vereinstreue 
Werner von Cieszinski 
Herbert Franz 
Robert Scheibe 

70 Jahre Vereinstreue 
Else Raßbach 

75 Jahre Vereinstreue 
Georg Roth JJ 
Frieda Schenk • 

" " , " 1 « 

Zu 8.) Anträge Es lagen keine Anträge vor. 

Zu 9.) Verschiedenes 

Zum Schluß wurde das Sportabzeichen an Karl-Heinz Heber und Franz-Josef Schmitt 
überreicht. Es gab keine weiteren Wortmeldungen. Deshalb wurde die 
Mitgliederversammlung um 21.46 Uhr durch den Versammlungleiter Manfred Ullmer 
beendet. 

Im Bild die heuer anwesenden Jubilare inmitten der neuen Vorstandschaft. 
von links hinten: Michael Böhme, Dirk Jauchstetter, Gerhard Pfeiffer, Alexander 
Ludwig, Walter Ludwig, Ingrid Graf, Heike Schenk, Evelyn Rennert, Manfred 
Ullmer. - vorne. Erich Stöhr, Lieselotte Eyring, Gertrud Wirsing und Werner von 
Cieszinski. ^ . Foto: G. Hofmann 

Nebenbei bemerkt: Die Jubilare Walter und Alexander Ludwig hatten die weite 
Anreise aus Köln auf sich genommen, um bei der Ehrung dabei zu sein. 

Blumen 
Baumbach 
Ihr Florist am 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des TV Jahn 

SCHWEINFURT 
Hennebergstraße 2 
Telefon 0 97 2113 28 23 

Ihr Partner für Freizeit + Sport 

Augsfelder Straße 17 
97437 Haßfurt 
(Neben der Tennishalle und 
dem HaßfurterTagblaft) 

...ein 
sich lohnf Ziel, das 

Telefon 
09521 /50 68 
Telefax 
09521 /50 70 

Montag - Freitag Montag - Freitag 10 bis 20 Uhr 
Samstag lObislSUlir 


